
12.)

Antwort

Nein.

ein ,,Himmel“ und eine Casula
mit Dalmatiken und ein Vesper-
mantel, sollen nach Meinung eines
Altertumskenners aus Anfang
des 18. Jahrhunderts stammen.
Reliquienschreine stehen auf dem
Hochaltare u. sind jedenfalls
älteren Datums. Die

nichts.
Die Turmglocken sind mit 2 Inschriften
versehen.

 Die Marktkirche in Altheim
stammt aus dem 17. Jahrhundert,
enthält aber nichts vom an-
geführten Kunstwert. Außerdem
steht noch das Portale der ehem. Filiale

St. Ulrich

13.) Ist eine alte Filialkirche oder
Kapelle in der Pfarre ? ent-
hält dieselbe etwas von den
vorn angeführten Kunstdenk-
malen ? Was ?

Befinden sich bei der Kirche alte
Paramente (wenigstens älter als
100 Jahre), als:
Gothische Monstranzen oder Kel-
Che ? Nein.
Reliquiare (byzantinische oder
gothische, oder mit Email ver-
zierte) ? Rauchfäßer ?
Meßgewänder mit sehr al-
ter Stickerei ? 
fahnen ? Glocken mit Inschrif-
ten, alte Türbeschläge, Git-
ter, Waffen u. s. w. ?

nein Sind sonst im Orte oder in der
Umgegend merkwürdige
alte Bauwerke: Schlößer,
Burgen, Privathäuser, oder
Denksäulen vorhanden, und
aus welcher Zeit ungefähr ?

14.)

15.) neinSind alte Siegelstempel (vor 1750)
vorhanden ? (Wenn ja, wird
um Einsendung eines Abdru-
ckes gebeten.)

nein.

Vide folgende Seite.

18.) Befinden sich im Orte oder in
der Umgebung (auf einem
Schloße) Privat-, d. h. adelige
Archive ?

Dem Gefertigten
unbekannt.

17.) Besitzt die Gemeinde ein Ar-
chiv ?
Wie weit reichen die Urkun-
den und Akten desselben zu-
rück ?

16.) Ist ein Pfarr – Archive vorhan-
den ? Wie weit reicht das-
selbe zurück ?
Wie weit reichen die Geburts-,
Trau- und Sterbematriken
der Pfarre zurück ?

Ja. Bis ins 17. Jahr-
hundert.
Die Matrikenbücher beginnen
mit 
dem Jahre 1633.
Ältere Matrikenbücher wurden
in Folge des schon angef. Brandes zu Grunde geg. sein

11.) Sind alte Bilder von Kunst-
wert da ? Was stellen sie dar ?

No. Frage


